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Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,  

wir bitten, folgenden Antrag der SPD-Fraktion auf die Tagesordnung der nächstmöglichen Stadtver-

ordnetenversammlung zu setzen: 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Magistrat zu bitten  

1. Beim Land Hessen auf eine Sanierung der Usinger Straße hinzuwirken.  

2. Bei einer solchen Sanierung ist insbesondere darauf zu achten, dass die Straße auch mit dem 

Fahrrad erschließbar wird.  

3. Außerdem soll geprüft werden, ob und unter welchen Bedingungen eine Abstufung der Stra-

ße von einer Landesstraße auf eine Kreisstraße bzw. kommunale Straße möglich ist. 

Begründung: 

Die durch Westerfeld führende Usinger Straße befindet sich im Eigentum des Landes Hessen. Bei 

einer Ortsbegehung der SPD-Fraktion haben sich zahlreiche Anwohner über den Zustand der Straße 

beschwert. Insbesondere mit dem Fahrrad ist die Straße nur schwer oder gar nicht befahrbar. Neu-

Anspach bekennt sich zur Klimakommune und hat das Ziel proklamiert, zur fahrradfreundlichen Stadt 

zu werden. Da die Usinger Straße die wichtigste Verkehrsader nach Westerfeld ist, ist es deshalb 

unabdingbar, dass diese auch für den Radverkehr erschließbar ist. Der derzeitige Straßenzustand 

macht dies nahezu unmöglich. Hinzu kommt der generell schlechte Zustand der Straße. Im Interesse 

der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Neu-Anspach muss die Stadt darauf hinwirken, dass auch lan-

deseigene Straßen in einem guten Zustand zu erhalten sind.  

Hinzu kommen zahlreiche Beschwerden der Anwohner über den Verkehrslärm sowie die dichte Fre-

quentierung der Straße mit Bussen des VHT. Eine Änderung der Verkehrsführung der Busse ist nach 

Auskunft des VHT nur unter Tragung von unverhältnismäßig hohen Kosten für die Kommune möglich. 

Da es sich bei der Usinger Straße um eine Landesstraße handelt, besteht für die Kommune keinerlei 

rechtliche Einwirkungsmöglichkeit auf die Nutzung der Straße. Insofern scheint es hier – ebenso wie 

im ähnlich gelagerten Fall der K738 in Hausen – angezeigt zu prüfen, unter welchen Bedingungen 
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eine Abstufung der Straße als kommunale Straße ggf. im Tausch gegen eine andere Straße möglich 

ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Kevin Kulp 

Fraktionsvorsitzender 




